
Liebe Sportsfreunde, 

aus aktuellen Anlässen müssen wir noch einmal auf einige wich�ge Punkte zu selbstverschuldeten 

Spielabsagen und den grundsätzlichen Pflichten einer Heimmannscha" hinweisen. 

 

Selbstverschuldete Spielabsage: 

 Falls eine Mannscha" frühzei�g vor Spielbeginn an einem Pflichtspiel nicht teilnehmen kann 

(z.B. aufgrund der Spieleranzahl keine spielfähige Mannscha" stellen kann), so ist eine 

offizielle Spielabsage NUR bis/an dem vorherigen Mi,woch beim FSS schri"lich/persönlich 

zwischen 18:30-19:15 Uhr mitzuteilen. Damit wäre sicher gewährleistet, dass eine evtl. 

Schlüsselübergabe an eine Mannscha" für das darauffolgende Spiel, zeitnah möglich wäre. 

Spätere Spielabsagen (telefonisch, schri"lich) an den FSS können und werden nicht mehr 

berücksich�gt! Falls jedoch eine Mannscha" zwischen einem Donnerstag und Montag  erst 

merkt, dass diese nicht spielfähig ist/sein wird, kann dies innerhalb der offiziellen  

WhatsApp Gruppe so kommuniziert werden, damit sich die Spieler die Anreise zum Sportplatz 

ersparen können, gilt jedoch erst als offizielle Spielabsage sobald die gegnerische Mannscha" 

sowie jemand des Vorstandes dies zur Kenntnis genommen hat.  

Dadurch kann sich die spielverschuldete Mannscha" lediglich die SR-Spesen, bei Absage am 

Spieltag  bis 12 Uhr (aktuell: 40,- EUR), versuchen zu ersparen, nicht jedoch das Strafgeld für 

das „Nicht antreten“!  

 

Pflichten einer Heimmannscha":  

 Frühzei�ges Aufschließen der Sportanlage und der Kabinen (spätestens 15 Min. vor Anstoß; 

entspricht 17:45 bzw. 19:15 Uhr).  

  Ein leerer Spielbericht ist umgehend nach erfolgtem Aufschließen in der SR-Kabine 

bereitzulegen, damit frühzei�g der Spielbericht ausgefüllt werden kann. Der obere Teil des 

Spielberichts muss ebenfalls von der Heimmannscha" mit den aktuellen Daten ausgefüllt 

werden.  

 Bei gleicher/ähnlicher Farbe beider Mannscha"strikots, ist die Heimmannscha" dazu 

verpflichtet entweder farbmäßig andere Mannscha"strikots anzuziehen oder Sportleibchen 

überzuziehen.  

 Bei (angehender) Dunkelheit muss die Heimmannscha" dafür Sorge tragen, dass die 

Flutlichtanlage frühzei�g eingeschaltet (Bi,e beachten: Einige Flutlichtanlagen benö�gen ca. 

5-15 Min. Vorlaufzeit) und nach Spielende auch ausgeschaltet wird.  

 Vor Spielbeginn sind zwei geeignete Spielbälle bereitzustellen und noIalls sollte bei Bedarf 

auch eine Fußballlu"pumpe bereitgestellt sein. 

 Nach Spielende und beim Verlassen der Sportanlage ist die Heimmannscha" dafür zuständig 

und verantwortlich, dass in allen benutzten Kabinen das Licht ausgeschaltet ist, das Wasser in 

den Duschen abgedreht, die Fenster geschlossen sind, kein Müll (leere Bier /Wasserflaschen, 

Kronkorken, Zigare,enstummel, etc.) auf dem Boden hinterlassen und die Kabinentüren 

zugezogen und abgeschlossen werden. Falls beim Verlassen der Kabinen etwas Nega�ves 

auffallen sollte, so ist dies entweder noch im Spielbericht einzutragen oder umgehend per E-

Mail oder WhatsApp (op�malerweise mit Bildmaterial) an den FSS mitzuteilen.  

 Spielbericht und der Sportplatzschlüssel sind bis Dienstag um 18 Uhr in den BrieKasten des 

FSS einzuwerfen; alterna�v zwischen 18-19 Uhr persönlich auf der Geschä"sstelle abzugeben. 

 



Zusätzlich bi,e unbedingt beachten:  

 Der Anstoß eines Pflichtspieles kann um maximal 15 Minuten verschoben werden 

(allerspäteste Anstoßzeit 18:15 bzw. 19:45 Uhr). Ausschlaggebend hierfür ist, dass beide 

Mannscha"en spielfähig auf dem Platz stehen, der Spielbericht von beiden Mannscha"en 

rechtzei�g ausgefüllt wurde UND der Schiedsrichter es zeitlich noch schaM bzw. geschaM hat, 

den Spielbericht inkl. aller Spielerpässe vor dem Spiel zu überprüfen! (Beispiel: Wenn ein 

Mannscha"sbetreuer erst um 18:10 Uhr in die Kabine kommt um den Spielbericht auszufüllen 

und um 18:15 Uhr die SR-Kabine verlässt, ist ein Anstoß zeitlich nicht mehr möglich und das 

Spiel darf nicht mehr staNinden!) Diese Regel gilt auch für das zweite Spiel um 19:30 Uhr. Die 

SR werden zukün"ig noch intensiver darauf achten und bei Bedarf auch den Anstoß nach 18:15 

bzw. 19:45 Uhr konsequent verhindern! Ausnahme: Das vorherige 18 Uhr-Spiel musste 

unterbrochen werden und findet nach 19:30 Uhr immer noch sta,. Dann ist das zweite für um 

19:30 Uhr geplante Spiel dennoch verspätet anzupfeifen. Bi,e diese Informa�onen auch an 

alle anderen Mannscha"sbeteiligten weiterleiten! Zukün"ig werden Aussagen wie „Unsere 

Kontaktadresse(n)/zuständige(n) Person(en) hat/haben den Schlüssel / die Spielerpässe / die 

Mannscha"strikots und diese verspätet sich…“ oder „8 Spieler kommen gleich in paar Minuten 

mit 2 Autos…“ nicht mehr akzep�ert werden. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

der Vorstand des FSS 


